
Liebe Leser,

hier kommt wieder einiges neues, interessantes und überflüssiges:

a) Frühlinghafte Ruhe nach dem Sturm
Soweit bekannt, haben alle Kyrill ganz gut überstanden. Micha hat nur einen leichten
Dachschaden zu beklagen (zwei Zigel des relativ neuen Daches sind, den Gesetzen der
Schwerkraft folgend, auf der Straße gelandet und das Schneefanggitter hat sich verbogen.
(Dieses kann man sowieso bald abbauen, denn .......... aber man weiß ja nie.

Ansonsten hatte es schon etwas von Weltuntergang als nicht nur der Wind mit lautem Pfeiffen
an allem Losen rüttelte, sondern gleichzeitig ein kräftiges Gewitter die Szene mit Blitz und
Donner untermalte. Die noch aktiven Funker verabschiedeten sich schnell um die Geräte von
den Antennen zu trennen. Es herrschte Amateur-Funkstille in der Region.
Dafür klingelten sich bei Polizei und Leitstelle-WB die Telefone heiß.

Aktuelle Mitteilungen an

die Funker von

Gräfenhainichen

und Umgebung,

an Interessierte und

Sympatisanten

Blick in Richtung Gremminer See/ Kläranlage

Ältere Wittenberger
wurden an die Zeit der
Bombenangriffe erinnert.

Für viele heimische
Baufirmen war allerdings
Kyrill ein Segen.
Und so werden die
Schäden bald beseitigt
sein.

Ich glaube es ist an der
Zeit über intelligente
Lösungen im Bauwesen
nachzudenken, denn der
nächste Sturm kommt
bestimmt.

Das obige Bild stammt übrigens aus Wittenberg, wo Kyrill besonders gewütet hat.



Bei mir zeigte die UKW-Antenne am nächsten morgen genau, aus welcher Richtung der Wind
wehte. Michael hatte geraten, zur Drehmomentbegrenzung die Schrauben nicht zu fest zu
drehen, was sich bewährt hat. Der etwas schwächliche Rotor hat es jedenfalls überlebt.

b) Mitteilung von Reinhard

Der Abend oder besser der "Abend und die Nacht" bei Hanfried war
wirklich eine tolle Sache und wird sicherlich lange in Erinnerung bleiben.
Mein Angebot, im Sommer mal einen Abend bei mir zu veranstalten und
das mit einem zünftigen Braten am Spieß über dem Feuer, will ich hier
nochmals bestärken.
Mitteilung vom OVV:  Da läuft uns jetzt schon das Wasser im Mund
zusammen. Im Namen aller ein vorauseilendes DANKE

c) Vorsicht bei jedweden Stöpseleien

Unser Micha – zur Zeit in London - hat seinen PC durch einen Kurzschluss in der USB- Buchse in
die ewigen Jagdgründe geschickt.
Der schmale Zentriersteg in der Mitte der USB-Buchse ist irgendwann unbemerkt
herausgebrochen und beim 'blinden' Hineinstecken des Steckers ist ein Bein ans Gehäuse
gedrückt worden und hat durch den Kurzschluss auf dem Motherboard einen IC zum
explodieren gebracht.

Wenn jetzt nur USB tot wäre könnte man es verschmerzen, aber es ging weder Maus noch
Tastatur.

Heute habe ich nun ein neues MB eingebaut  und musste feststellen, dass das alte Win-XP
auf der alten HD mit dem neuen Board nicht funktioniert.
Daraufhin habe ich Win-XP noch einmal drüberinstalliert und es geht wieder.
Die installierten Programme sind natürlich weg, aber die vielen anderen Daten sind noch da.
Wenigstens was ...
Schlussfolgerung:
Bitte genau hingucken wenn man n irgendetwas,  irgendwo reinsteckt. !!
Es könnte Ärger geben .......

Das linke Bild zeigt eine etwas veraltete Methode gegen

Viren, Trojaner, Würmer und anderes Otterngezücht.

Gegen das oben beschriebene Problem hilft diese

sogenannte Pariser Variante wenig.

Also Augen auf!!!

c) Post aus Italien von I2VRF
Von meinem Funkfreund Giancarlo bekam ich Anfang des Jahres ein Paket, das einen schönen
Brief und ein dickes Buch mit wunderschönen Bildern aus seiner Tiroler Heimat enthielt.
Wir sind uns irgendwann miitels klappender Morsetasten auf 30m begegnet und seitdem
in Kontakt. Giancarlo kann wegen einer seltenen Muskelkrankheit seit einigen Jahren sein Haus
nicht mehr verlassen und so sind Telefon, Funk und Internet die Brücken zur Welt.
Giancarlos Heimat ist in der Nähe von Cavalese, er lebt aber jetzt in einem nördlichen
Randbezirk  von Mailand.



d) Neues aus Kalifornien
Hans- Peter hat wieder einige interessante Links, Storys und Informationen gesendet.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Eine Bilderschau über die Kopplung von Trägerrakete und Space Shuttle, den folgenden
Transport der gigantischen Einheit und .............
wird in unterem Link geboten.

http://www.kodakgallery.com/Slideshow.jsp?Uc=ekhorlf.2f0uy3dv&Uy=-
8t1uox&Upost_signin=Slideshow.jsp%3Fmode%3Dfromshare&Ux=0&mode=fromshare&conn_speed=1

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
interessanter Artikel wie Skype einen Verbindungsau fbau macht
http://www.heise.de/security/artikel/82054

und hier ein brauchbarer Ueberblick ueber video-con ferenz software
http://www.heise.de/ct/07/01/146/ - literatur
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Das soll es gewesen sein

Eine angenehme Woche wünscht

Detlef – DH0HUP

Das Buch ist in deutsch geschrieben
und zeigt die Schönheiten der fernen
Dolomiten.
Wenn man unsere Webseite
http://www.darc.de/w30/
aufruft und auf Gians QSL- Karte
klickt, kommt man auf seine Seite
http://www.qrz.com/i2vrf
Es ist bemerkenswert, mit welcher Kraft
und Optimismus er seine Probleme löst
und anderen Leidensgenossen hilft und
sie moralisch aufbaut.

....das Ding wurde uebrigens in San Jose
entwickelt, knapp 2 km von hier.....
Wenn sich andere Technologien genau so rasant
entwickelt haetten.....wuerde ein Auto heute sicher
nicht mehr als einen Fingerhut Sprit/100 km
verbrauchen, und ein Flugzeug waere sicher min.
30.000 km/h schnell.....mindestens!
Gruessle,
HP

Hier die Verladung einer 5MB Festplatte, die

1956 noch über eine Tonne wog.


